
Rheda-
Wiedenbrück

Beilagenhinweis
In dieser Ausgabe finden Sie

Beilagen folgender Firmen:
Finke Wohnwelt, Paderborn,
und Wohnzentrum Zurbrüg-
gen, Oelde.

Mike Kleiß hat im Museum „Wiedenbrücker Schule“ auf Einladung des Kulturvereins Vitart aus seinem
zweiten Buch „Laufwunder – wie sie dein Leben verändern“ gelesen. Bild: Schildheuer
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Service
Apothekennotdienst: Apotheke
am ZOB, Eickhoffstraße 20, Gü-
tersloh, w 05241/236180, Rosen-
Apotheke, Lange Straße 117,
Rietberg-Neuenkirchen,
w 05244/2347, Christopherus-
Apotheke, St. Norbertstraße 4,
Herzebrock-Clarholz, w 05245/
5520
Ärztlicher Notdienst: w 116117
(auch für Hausbesuche)
Stadtverwaltung und Bürgerbü-
ro: 8 bis 17 Uhr Rathaus Rheda,
Rathausplatz, 8 bis 12 Uhr Rat-
haus Wiedenbrück, Marktplatz,
geöffnet
Stadtbibliotheken: 10 bis
12.30 Uhr und 14 bis 18 Uhr in
Wiedenbrück, 14 bis 18 Uhr in

Rheda geöffnet
Hallenbad Wiedenbrück: 6 bis
10 Uhr und 13.30 bis 21 Uhr ge-
öffnet (27 Grad Wassertempera-
tur), Ostring
Finanzamt Wiedenbrück: 7.30 bis
12 Uhr Bürgerbüro, 8.30 bis
12 Uhr andere Stellen geöffnet,
Am Sandberg
Wochenmarkt in Wiedenbrück:
7.30 bis 12.30 Uhr, Kirchplatz
St. Aegidius
Flora Westfalica: 10 bis 13 Uhr
und 14 bis 18 Uhr Geschäftsstelle
geöffnet, Rathausplatz, Rheda
Recyclinghof Rheda-Wieden-
brück: 14 bis 18 Uhr geöffnet,
Ringstraße, w 05242/931076

Soziales & Beratung
Selbsthilfegruppe Parkinson:
15 Uhr Rehasport, Physiothera-
piepraxis Brandt und Reckmann,
Berliner Straße, Rheda
DRK Rheda-Wiedenbrück: 9 bis

kurse, Lichte Straße, Wieden-
brück
Jugendhaus St. Pius: 15 bis
19.30 Uhr offener Treff (ab sechs
Jahren), 16 Uhr Fifaturnier, Süd-
ring, Wiedenbrück
Jugendchor „Ten-Sing“: 18.30 bis
20.30 Uhr Probe, evangelisches
Gemeindehaus, Wichernstraße,
Wiedenbrück

Kultur
Leinewebermuseum: 10 bis
12 Uhr und 14 bis 18 Uhr geöff-
net, Kleine Straße, Rheda
Werkstatt Bleichhäuschen: 15 bis
17 Uhr Ausstellung „Order in
Chaos“ mit Werken von Morteza
Jahangirian geöffnet, Steinweg,
Rheda
Foto-AG der VHS Reckenberg-
Ems: 9 bis 18 Uhr Ausstellung
„Auf dem Teller“ geöffnet, Foyer
des Stadthauses Wiedenbrück,
Kirchplatz

neurologischen Erkrankungen,
Turnhalle Ratsgymnasium, 10 bis
12 Uhr Geschäftsstelle geöffnet,
ehemalige Michael-Ende-Schule,
Paul-Schmitz-Straße
Tanzsportclub Rot-Weiß-Gold
Wiedenbrück: 20 Uhr Training
der Erwachsenen (ab 20 Jahren),
Berufskolleg, Am Sandberg
SC Wiedenbrück: 19 Uhr Line-
dance für Männer und Frauen,
große Sporthalle des Ratsgymna-
siums, Rektoratsstraße
TSG Rheda: 18 Uhr Training der
Radsportler, ab Hauptstraße 102

Kinder & Jugendliche
Jugendzentrum Alte Emstorschu-
le: 16.30 bis 18 Uhr Kinonachmit-
tag für alle Knax-Club-Mitglie-
der und ihre Freunde, Wilhelm-
straße, Rheda
Jugendhaus St. Aegidius:
15.30 bis 20 Uhr offener Treff,
16 bis 19.30 Uhr offene Gitarren-

platz an den Tennisplätzen,
Schlossgarten Rheda
Boulefreunde Rheda: 14.30 Uhr
Spielbetrieb, Bouleplatz Hoppen-
straße, Rheda
Christen in Wirtschaft und Ge-
sellschaft Rheda-Wiedenbrück/
Reckenberg:
Kirchen
Eine-Welt-Laden Wiedenbrück:
9.30 bis 11.30 Uhr und 16 bis
18 Uhr geöffnet, Aegidiushaus,
Lichte Straße

Sport
LC Wiedenbrück: 18 Uhr Lauf-
training ab Hallenbad, Ostring
LG Burg Wiedenbrück: 18.25 Uhr
Lauftraining unter Flutlicht, Sta-
dion am Burgweg
Wiedenbrücker Turnverein:
16.30 bis 17.30 Uhr „Fit für
Judo“, 17.30 bis 18.45 Uhr Anfän-
gertraining Judo, Piusturnhalle,
18.45 bis 20.15 Uhr Sport bei

16 Uhr Demenzgruppe „Herein-
spaziert“, 14 und 15.15 Uhr Se-
niorengymnastik, 17 Uhr Rot-
kreuzchor, DRK-Zentrum, An der
Schwedenschanze, 14 Uhr Skat-
gruppe, Henry-Dunant-Haus,
Franz-Knöbel-Straße, Wieden-
brück
Weitere Service- und Beratungs-
angebote finden Sie montags im
Lokalteil Rheda-Wiedenbrück.

Vereine
MGV 1872 Rheda: 20 Uhr Probe,
Vereinsheim des Fürstlichen
Trompetercorps, Am Werl, Rheda
MGV Geselligkeit Batenhorst:
19.30 Uhr Probe, Vereinslokal
Hubertuskrug, Hellweg
Volkstanzkreis Rheda-Wieden-
brück: 20 bis 22 Uhr Training,
Ernst-Barlach-Realschule, Les-
singstraße, Rheda
Bouleclub Petanque: 14.30 bis
16.30 Uhr Spielbetrieb, Boule-

Termine & Service

Spielmannszug

Wasserski statt Musik
Rheda-Wiedenbrück (gl). Mit

einem Besuch hat sich der Spiel-
mannszug Rheda von der Schüt-
zenfestsaison verabschiedet. Der
Nachwuchs und die Junggeblie-
benen versuchten, mit möglichst
wenig Ausfällen die Runden zu
drehen. Zum gemütlichen Ab-
schluss am Übungsheim in Rheda

gesellten sich auch weniger
Sportbegeisterte dazu. Als Nächs-
tes stehen die Auftritte bei Later-
nenumzügen und dem Volkstrau-
ertag in Rheda an, bevor die Kar-
nevalsvorbereitung starten. Neue
Interessenten sind freitags ab
19.30 Uhr im Übungsheim an der
Alten Emstorschule willkommen.

Bauernschützen

Seniorennachmittag kommt gut an
da gewesen war. Auf reges Inte-
resse stieß bei den Anwesenden
der Film über das jüngste Bau-
ernschützenfest.

Organisiert hatte die Veranstal-
tung für die ältere Vereinsgenera-
tion die Schützengruppe Reinhild
Sommer, die dieses Amt bereits
seit 2002 ausübt.

Zahlreiche Ehrenmitglieder so-
wie das amtierende Königspaar
Michael I. und Ann-Christin
I. Montag mitsamt seinem Thron-
gefolge waren ebenfalls gekom-
men. Besonders begrüßt wurde
Anni Pohlmann, die vor 55 Jahren
die amtierende Königin bei den
Schützen der Landgemeinde Rhe-

Rheda-Wiedenbrück (gl). Beim
Seniorennachmittag der Rhedaer
Bauernschützen auf Pohlmanns
Hof hat der stellvertretende Vor-
sitzende Reinhard Bänisch
120 Teilnehmer willkommen ge-
heißen. Das Schützenheim war
wieder einmal bis zum An-
schlag gefüllt.

Älterwerden sportlich genommen
hinterher, erfuhren die Zuhörer.

Sich selbst, betrachte er auch
nicht als Ratgeber. In seinem
zweiten Buch gehe es um die per-
sönlichen Geschichten, die ihm
beim Laufen passiert sind. „Die
Tipps sind zwar da, aber sie sind
versteckt“, sagte er.

dere einen Porsche kaufen, habe
ich mit dem Laufen angefangen.“
Vier Jahre später und um 40 Kilo-
gramm leichter läuft Mike Kleiß
immer noch täglich. Mal 15, mal
20 und mal 30 Kilometer. Dabei
gehe es ihm allein ums Laufen. Er
jage schon lange keinen Zeiten

Rheda-Wiedenbrück (jusch).
Mit dem Laufen begann der ehe-
malige Journalist, der jetzt eine
Kommunikationsagentur in Köln
leitet, erst 2012: „Damals habe
ich 115 Kilogramm auf die Waage
gebracht. Ich hatte meine Mid-
lifecrisis. Und während sich an-

Lesung

Wundersame
Erfahrungen
rund ums Laufen

nicht davor in seinem Werk auch
Tabuthemen anzusprechen wie
krankhafte Laufsucht und Ma-
gersucht. Zugleich widmet er sich
den schönen Seiten der Sportart.
So berichtet er zum Beispiel von
einer Frau, der er bei seinen tägli-
chen Läufen durch den Wald be-
gegnet. Ihm fällt auf, dass ihre
Beine immer dünner werden und
ihre Hose immer lockerer wird. Er
findet aber nie den Mut, sie anzu-
sprechen und verarbeitet seine
Gedanken in seiner Kolumne im
Tagesspiegel. Die Frau liest die
Texte und spricht ihn im Wald an.
Sie dankt ihm und sagt, sie habe
gar nicht gemerkt, dass sie ma-
gersüchtig sei. Mit dem Artikel
von Mike Kleiß habe sie sich
selbst in eine Klinik eingewiesen.
Auch das ist für den Autor ein
„Laufwunder“.

Kleiß gab seinen Zuhörern in
Wiedenbrück zugleich die Mög-
lichkeit, den Verlauf der Lesung
mitzubestimmen. Sie entschieden
sich für eine lustige Passage. So
erfuhren sie von der Reise des
ehemaligen Journalisten nach
Korsika, wo er einen Halbmara-
thon lief. Einheimische hätten ihn
angefeuert und einige Jäger da-
rum gebeten, ihnen zu helfen,
eine erlegte Wildschweinsau auf
ihren Transporter zu hieven. Mit
Wortwitz und seiner charmanten
Art, brachte Mike Kleiß seine Zu-
hörer oft zum Lachen. So unter-
schiedlich die Geschichten sind –
sie handeln von Erfahrungen des
Autors.

Rheda-Wiedenbrück (jusch).
„Überall kann man die Laufwun-
der entdecken. Auch hier in Rhe-
da-Wiedenbrück gibt es sie.
Denkt nur an den Verein ,Laufen
und Gutes tun‘ und die Geschich-
te dahinter.“ Mit diesen Worten
hat Mike Kleiß die Zuhörer zu
seiner Lesung im Museum „Wie-
denbrücker Schule“ begrüßt. Der
St. Viter Kulturverein Vitart hat-
te den Kolumnisten des Tages-
spiegels und Verfasser des Titels
„Laufwunder – wie sie dein Le-
ben verändern“ eingeladen.

222 Seiten umfasst das zweite
Buch von Mike Kleiß. In ihm hat
er persönliche Geschichten rund
um das Thema Laufen gesam-
melt. Persönlich, emotional, mal
anrührend, mal heiter und dann
wieder spannend: Abwechslungs-
reich gestaltete sich der Abend.
Der Gründer von „Laufen und
Gutes tun“, Andreas Post, erzähl-
te etwa die ergreifende Geschich-
te, wie der Verein entstand. Trau-
riger Grund der Gründung: An-
dreas Posts vierjähriger Sohn ver-
lor vor zwölf Jahren seinen
Kampf gegen Leukämie. „Bis
heute veranstaltet ,Laufen und
Gutes tun‘ den St. Viter Lauf, bei
dem fünfstellige Spendensum-
men zusammenkommen“, sagte
Kleiß zu diesem „Laufwunder“.
Dann schlug der ehemalige stell-
vertretende Programmchef des
ARD-Hörfunks sein Buch auf und
begann zu lesen.

Der 46-Jährige fürchtet sich

Familiennachrichten

Im Standesamt Rheda-Wiedenbrück notiert
Holtemeier geb. Hahr, Am Ron-
dell 14, Rheda-Wiedenbrück;
Konrad Mersch, Siemensstraße
14, Rheda-Wiedenbrück; Franz
Josef Südbrock, Röckinghausener
Straße 36, Rheda-Wiedenbrück;
Hermann Gerhard Brinkemper,
Bernd-Hartmann-Straße 1, Rhe-
da-Wiedenbrück.

Bitterhorst 38 a, Rheda-Wieden-
brück; Karl Heinz Nastelski,
Goldkuhlestraße 1, Rheda-Wie-
denbrück; Anna Katharina Be-
wermeier geb. Austermann, Hüf-
ferstraße 30, Rheda-Wieden-
brück; Gertrud Paula Frerich geb.
Huster, Beckumer Straße 30, Rhe-
da-Wiedenbrück; Edith Maria

Wiedenbrück
Lebenspartnerschaften: Pia

Franziska Martensen und Nina
Rabea Schwert, Karolinenstra-
ße 6, Bielefeld

Sterbefälle: Elfriede Niederau
geb. Mackensen, Drostenweg 15,
Rheda-Wiedenbrück; Johannes
Günther Paul Bachus, Auf der

Rheda-Wiedenbrück (gl). Im
Standesamt Rheda-Wiedenbrück
sind vom 1. bis 15. September
13 Eheschließungen, eine Lebens-
partnerschaft sowie 13 Sterbefäl-
le beurkundet worden.

Eheschließungen: Andrea Bet-
tentrup und Jürgen Stefan Vie-
nenkötter, Sandweg 7, Rheda-

Ausstellung

Kakadus, Kanarien
und Kurzweil

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Der Vogelschutz und -liebha-
berverein Rheda-Wiedenbrück
veranstaltet ab Freitag, 21. Ok-
tober, seine dreitägige Ausstel-
lung im städtischen Bauhof an
der Hauptstraße 158. Rund
800 Quadratmeter werden zum
Teil mit Naturvolieren für die
Veranstaltung mit rund
300 Vögeln vorbereitet. Die
Bandbreite der gefiederten
Freunde reicht von Sittichen
über exotische Weichfresser,
Papageien und Finken bis hin
zu Enten und Kanarien. Auch
Turakos, Glanzstare, Lachende
Hänse und Rosa Kakadus kön-
nen bestaunt werden. Für
Standard-Wellensittiche findet
eine Prämierung statt. Zusätz-
lich sollen Hüpfburg, Strei-
chelzoo und Tombola zur
Kurzweil beitragen. An Cafe-
teria und Grillstand können
Hunger und Durst gestillt wer-
den. Kinder bis 14 Jahren ha-
ben freien Eintritt. Geöffnet ist
Freitag von 14 bis 18 Uhr,
Samstag von 10 bis 18 Uhr und
Sonntag von 9 bis 17 Uhr.

Wochenmarkt

Kürbis steht im
Mittelpunkt

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Die Markt- und Einzelhändler
verwandeln den Wochenmarkt
in Rheda am Samstag, 22. Ok-
tober, in einen „Kürbissams-
tag“: Zwischen 9 und 13 Uhr
steht alles im Zeichen des
orangefarbenen Gewächses.
Gemeinsam mit dem Förder-
verein der Wenneberschule
werden Kürbisse geschnitzt:
Interessenten können Früchte
für zwei bis drei Euro kaufen
und sie unter Anleitung gestal-
ten. Es wird ein Gewinnspiel
geben, bei dem das Gewicht ei-
nes Kürbis‘ geschätzt werden
soll. Zudem wird Kürbissuppe
angeboten.

Heimatverein

Theaterfahrt
nach Osnabrück

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Der Heimatverein Wieden-
brück-Reckenberg fährt am
Mittwoch, 30. November,
17.30 Uhr ab Parkplatz Reit-
bahn in Wiedenbrück zur Ope-
rette „Die lustige Witwe“ in
Osnabrück. Info und Anmel-
dung unter w 05242/377646.

Platt

Herbstlicher
Klöntreff

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Der Plattdeutsche Krink des
Heimatvereins Wiedenbrück
Reckenberg trifft sich am Don-
nerstag, 20. Oktober, 17 Uhr,
im Café Westhoff an der Birn-
straße. Das Motto lautet: „De
Hiärfst treck‘t wier int Land“.

Dienstag, 18. Oktober 2016Rheda-Wiedenbrück

Norbert Baumeister


